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Amtliche Bekanntmachungen

Änderung der Hauptsatzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 16.09.2025 die Haupt-
satzung der Stadt Waldenbuch geändert. Neu aufgenommen 
wurden Regelungen zur Vertretung der Stadt Waldenbuch in der 
PVA Reißhalde GmbH. Außerdem wurden die Wertgrenzen in der 
Zuständigkeit des Bürgermeisters geringfügig erhöht. 
Die Hauptsatzung in voller Länge wird unter 
www.waldenbuch.de/amtlichebekanntmachungen 
veröffentlicht.

Aktuelles 

Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Termin Einsatzabteilung
Dienstag, 7. Oktober, 19.00 Uhr: Atemschutz-Training, nach Ein-
teilung

Jugendfeuerwehr

Berufsfeuerwehr-Tag bei der Jugendfeuerwehr
Am Samstag, 4. Oktober, findet der Berufsfeuerwehr-Tag bei der 
Waldenbucher Jugendfeuerwehr statt. Bis Sonntagfrüh werden 
die Jugendlichen einen „Arbeitstag“ bei der Feuerwehr ableisten, 
zusammen Essen, die „dienstfreien“ Zeiten verbringen und zum 
einen oder anderen Einsatz gerufen werden. Diese Einsatzstellen 
wurden alle von den Jugend-Betreuern vorbereitet und es wird 
sich zeigen, was die Jugendfeuerwehrmitglieder alles gelernt ha-
ben, um die gestellten Aufgaben abzuarbeiten.
Wundern Sie sich also nicht, wenn Sie an den beiden Tagen die 
Feuerwehr und ihre Fahrzeuge ein wenig öfter im Stadtbild se-
hen, als sonst üblich.

Was zeichnet die Jugendfeuerwehr aus?

 
� Logo: Landes-
� Feuerwehrverbnad

Die Jugendfeuerwehr ist ein starkes 
Team. Wir setzen uns mit vollem Ein-
satz für die Gemeinschaft ein. Unsere 
Werte geben uns Orientierung. Sie zei-
gen uns die Richtung.
Kameradschaft, Respekt, Verant-
wortung und Toleranz sind die Werte 
der Jugendfeuerwehr Baden-Würt-
temberg. Das Akronym „KaReVeTo“ 
fasst unsere Werte in einem Kunstwort 
zusammen und ist seit vielen Jahren 
fester Bestandteil unseres Vokabulars. 
Die KaReVeTo-Formel hilft uns dabei, 

die Werte zu verinnerlichen und zu leben.

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch

Do., 02.10.
20 Uhr

Kulturwerk / kino vor ort Kino vor Ort: „Konklave“ Forum Oskar-Schwenk-Schule

So., 05.10.
11–17 Uhr

Museum der Alltagskultur Familientag Herbstwirbeln Museum der Alltagskultur

So., 05.10.
11 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Jugendsonntag mit Sponsorenlauf Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus

So., 05.10.
14 Uhr

Stadt Öffentliche Stadtführung Marktplatz

Do., 09.10.
15 Uhr

Kulturwerk Wortkino / Dein Theater „Wieder auf Achse“ – 
ab 14:30 Uhr Bewirtung

Haus der Begegnung

Steinenbronn

03.10.
11:30–13 Uhr

Sportfischerverein 1978 
Schönaich-Steinenbronn e. V.

Räucherfisch am Tag der Deutschen Einheit Vereinsheim SFV, Vogtswiese 
Schönaich

04.10.
14:30–16:30 Uhr

Heimatverein 
Steinenbronn 1966 e. V.

Erzählcafé in der Heimatscheuer In der Heimatscheuer

08.10.
14–16 Uhr

Gemeinde Steinenbronn Sprachtreff – Gemeinsam Deutsch reden Jugendhaus Joker am Alten 
Sportplatz, Karlstraße 1

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn

Aktuelles 
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Keltisches, Geschichten und schaurig schöne HerbststimmungKeltisches, Geschichten und schaurig schöne Herbststimmung

Freitag,
24.10.2025
18-20 Uhr

Treffpunkt: 
Braunäcker 

Parkplatz 
WaldenbuchWALDGEFLÜSTERRWALDGEFLÜSTER
15 € p.P.

inkl. einem
Teller

Kürbissuppe

Ein Abend
voller Magie

im
herbstlichen

Wald

Im goldenen
Licht des

Kerzenscheins
führt unser

Weg zur
mystischen

Keltenschanze

Schaurig-schöne
Geschichten,

Poesie und
Erzählungen –
umrahmt von

sanften
musikalischen

Klängen 

Den Ausklang
genießen wir
am Feuer bei

einer
wärmenden
Kürbissuppe

Buchbar über www.waldenbuch.de/fuehrungen
oder per Mail an tourismus@waldenbuch.de

Stadt Waldenbuch | Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch | www.waldenbuch.de
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Jeder auf seine Weise – und jeder in seiner Aufgabe

Dazu sollen auch Termine wie der Berufsfeuerwehr-Tag oder der 
Kreispokal-Wettbewerb (wir berichteten) beitragen, den Zusam-
menhalt stärken, Fertigkeiten festigen, Toleranz einüben und Ka-
meradschaft vermitteln.

 
� Plakat: Deut. Feuerwehrverband

Informationen aus dem Rathaus

Straßensperrung anlässlich der „LANGEN KÜRBISNACHT“
Straßensperrung im Altstadtkern anlässlich der Langen 
Kürbisnacht
Wegen der „Langen Kürbisnacht“ der Werbegemeinschaft 
im GHV ist die Marktstraße (bis zum Alten Rathaus) und die 
Straße Auf dem Graben (vom Gebäude 35 bis zur Kreisspar-
kasse) am Samstag, 11.10.2025, von 14:00 – 23:00 Uhr für 
den Durchgangsverkehr gesperrt. Während dieser Zeit ist 
auch für Anwohner keine Durchfahrt möglich. Die Markt-
straße ist im Bereich zwischen Marktplatz und Vordere See-
straße in beide Richtungen befahrbar.
Die Anwohner des gesperrten Bereichs werden gebeten, 
ihre Autos in dieser Zeit in den Garagen bzw. außerhalb des 
abgesperrten Bereichs unterzubringen.
Die Bevölkerung wird höflichst um Kenntnisnahme und Be-
achtung gebeten.
Ihr Ordnungsamt.

Nehmen Sie Rücksicht auf die Schulanfänger
Mit Beginn des neuen Schul-
jahres beginnt für viele Kin-
der der Ernst des Lebens. An 
dieser Stelle wollen wir noch 
einmal die motorisierten Ver-
kehrsteilnehmer dringend 
bitten, auf die kleinsten und 
schwächsten Teilnehmer am 
Straßenverkehr Rücksicht zu 
nehmen. Kinder sind unbere-

chenbar und verspielt.

Deshalb sollten Sie jetzt besonders vorsichtig fahren und entlang 
den Schulwegen bremsbereit bleiben.

Der Schulweg ist oft der längere 
„Ausflug“ eines Kindes in die Ver-
kehrswelt der Erwachsenen.

Dinge, die wir als erwachsene Men-
schen oft als selbstverständlich vo-
raussetzen, müssen erst von Ihnen 
gelernt und trainiert werden. Den 
richtigen Weg wählen, Gefahren 
erkennen, gefährliche Situationen 
richtig einschätzen, Verkehrsge-
räusche richtig identifizieren, usw. 
- dies alles müssen Kinder erst ler-
nen.

Der aktuelle Schulwegplan wird in dieser Amtsblattausgabe ver-
öffentlicht.

Tipps für sinnvolles Schulwegtraining
•	 Üben Sie mit Ihrem Kind die Grundregeln im Straßenverkehr, 

z. B. das Überqueren einer nicht durch Zebrastreifen oder Am-
pel gesicherten Straße.

•	 Machen Sie Ihr Kind auf das richtige Verhalten in öffentlichen 
Verkehrsmitteln und in Schulbussen aufmerksam, beispiels-
weise auf das langsame Aussteigen, um nicht von unachtsam 
vorbeifahrenden Autofahrern erfasst zu werden.

•	 Beobachten und kontrollieren Sie, ob sich Ihr Kind auf dem 
Schulweg richtig und wie besprochen verhält. Erklären Sie 
ihm falsches Verhalten, das Sie beobachten konnten, und die 
besonderen Gefahren, denen sich Ihr Kind ausgesetzt hat.

•	 Schicken Sie Ihr Kind rechtzeitig auf den Schulweg. Treiben 
Sie es nicht zur Eile, sondern geben Sie ihm bei einer Verspä-
tung eine Entschuldigung für den Lehrer mit. Schützen Sie Ihr 
Kind durch auffallende Farben an Kleidung und Schulranzen.

•	 Kontrollieren Sie regelmäßig, ob das Fahrrad Ihres Kindes in 
einwandfreiem und verkehrssicherem Zustand ist, und führen 
Sie, falls nötig, Reparaturen schnellstmöglich durch.

•	 !!! Wählen Sie nicht den kürzesten, sondern den sichersten 
Weg !!!

•	 Durch mehrmaliges Üben der richtigen Verhaltensweise mit 
Ihrem Kind

•	 Vermitteln Sie ihm eine höhere Sicherheit im Straßenverkehr.

Wir bitten alle Mitbürger, seien Sie ein Vorbild
und gehen Sie nicht bei Rot über die Straße!

Denken Sie an die Kinder!

Die gekennzeichneten Sammelstellen (Hauptstraßen) sollen ein-
gehalten werden. Es sind natürlich auch andere Wege möglich. 
Die Eltern entscheiden im Einzelfall, welcher Schulweg für ihr 
Kind am sichersten ist.

•	 Auf der 3. Seite finden Sie den empfohlenen Schulwegplan.

Ihre Stadtverwaltung



502. Oktober 2025 / AUSGABE 40 STADT NACHRICHTEN

Altpapiersammlung

Jedes Kilo Altpapier dient einem 
guten Zweck! 
 

Wir sammeln Ihr Altpapier 

 

vom 04.–10.Oktober 

werktags 8.00 bis 19.00 Uhr 

 

Standort unserer Container:  
Parkplatz Bahnhofstr. 41 

 neben Metallhandwerk B&L 
 

 
Gerne nehmen wir auch Ihre 
Bücher! 
Bitte keine Leitzordner in das 
Altpapier!  
 
Weitere Auskünfte gibt unser 
Altpapierbeauftragter  
Tel. 72205 oder 0176 97347347 

 

Unsere nächste Sammlung ist vom 03. bis 07. November 2025 

Stadtführungen

EEnnEnEEnE ttntnntn ddtdttdt eededded cceceece kkckcckc eekekkekEntdecke
Waldenbuch

ÖFFENTLICHE STADTFÜHRUNG

Der Stadtrundgang führt durch den
historischen Altstadtkern Waldenbuchs mit
einer Idylle aus Fachwerkhäusern, Brunnen,
Staffeln und Resten der Stadtmauer.
Entdecken Sie die Sehenswürdigkeiten der
Stadt mit Schokoladenseiten!

05.10.25
14 UHR

Treffpunkt: 14 Uhr am Marktplatzbrunnen
Dauer ca. 1,5 Stunden
Kosten: 6 € | Kinder bis 12 Jahre kostenlos

Anmeldung unter www.waldenbuch.de/
fuehrungen

Bei Fragen steht Ihnen Katharina Schienle
gerne zur Verfügung.
✆  07157 1293-39

  tourismus@waldenbuch.de 

DETAILS

Fundsachen

Gefunden wurde:
•	 1 Damen-Strickjacke
Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer 3 
oder 4, Tel. 07157/1293-21 oder 1293-78.
Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage 
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus Online finden Sie 
den Link für die Fundsachen.

Aus anderen Ämtern

Brief an die Bürgerinnen und Bürger in den 
Städten und Gemeinden in Baden-Württem-
berg zum Tag der Deutschen Einheit 2025

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
mein Name ist Steffen Jäger, und ich bin Prä-
sident des Gemeindetags Baden-Württem-
berg – der Stimme von 1.065 Städten und 
Gemeinden.
Heute will ich mich auf ungewöhnliche Weise 
direkt an Sie wenden: nicht nur als Funktions-
träger, sondern als Demokrat, als Bürger die-
ses Landes.
Denn die Lage ist ernst. Das spüren die Städte und Gemeinden. 
Das spüren Sie. Das spüren wir alle.
Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: Frieden 
in Europa ist keine Selbstverständlichkeit. Gleichzeitig verschieben 
sich globale Machtverhältnisse. Die USA distanzieren sich – wirt-
schaftlich und sicherheitspolitisch. Wir können uns nicht mehr da-
rauf verlassen, dass andere unsere Verteidigung übernehmen. Wir 
sind selbst gefordert. Wir müssen selbst Verantwortung tragen.
Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei Jahre 
Rezession, Standortverlagerungen, wachsender internationaler 
Wettbewerbsdruck: Unsere Volkswirtschaft hat an Schwung ver-
loren. Wirtschaftliche Stärke ist aber das Fundament für das, was 
unser Gemeinwesen ausmacht: ein funktionierender Sozialstaat, 
ein handlungsfähiger Rechtsstaat, eine lebendige Demokra-
tie. Diese Demokratie lebt in unseren Städten und Gemeinden. 
Hier wird im Schulterschluss zwischen Rathaus und Bürgern die 
Grundlage für das Gelingen unseres Staates gelegt.
Straßen, Brücken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, Feuerwehr, 
Sport- und Kulturstätten, Vereinsförderung und vieles mehr. Da-
seinsvorsorge und das gesellschaftliche Zusammenleben sind 
ohne handlungsfähige Kommunen nicht möglich.

Was droht, wenn wir nicht handeln
Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingenden Staa-
tes. Doch ihre Handlungsfähigkeit ist gefährdet. Die Kommunal-
finanzen sind in einer solch dramatischen Schieflage, dass bereits 
die Erfüllung der Pflichtaufgaben kaum mehr möglich ist.
Konkret heißt das: Die Sanierung der Sporthalle, des Kinder-
gartens oder der Schule fallen aus. Investitionen in Klimaschutz 
oder Klimawandelanpassung werden gestrichen. Die Nutzungs-
gebühren steigen, die Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuer 
reichen nicht mehr aus.
Frei- und Hallenbäder lassen sich nicht mehr halten, die Vereins-
förderung kommt auf den Prüfstand, Öffnungszeiten in Kitas 
oder auch der Bibliothek müssen reduziert werden. Keine dieser 
Maßnahmen will ein Kommunalpolitiker beschließen – doch vie-
lerorts werden sie unvermeidlich.
Geld allein wird dies jedoch nicht lösen. Denn was wir erleben, ist 
nicht nur eine finanzielle Überlastung – es ist ein strukturelles Pro-
blem. Der Staat lebt über seine Verhältnisse – und das seit Jahren.
Die Summe an staatlichen Leistungszusagen, Standards, Verspre-
chen hat ein Maß erreicht, das mit den verfügbaren Ressourcen 
nicht mehr erfüllbar ist.
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Es braucht deshalb eine mutige Reform – strukturell und 
gesamtstaatlich
Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine strukturelle 
Antwort zu geben. Wir brauchen eine ehrliche, gesamtstaatliche 
Reform. Das heißt: weniger Einzelfallgerechtigkeit und mehr Ei-
genverantwortung. Wir brauchen eine Aufgaben- und Standard-
kritik, die den Mut hat, Prioritäten zu setzen. Und wir brauchen 
die Bereitschaft, neu zu fragen: Was kann und muss der Staat 
leisten – und was kann er nicht mehr leisten, ohne sich selbst zu 
überfordern?
93 Prozent der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in Baden-
Württemberg fordern eine konsequente Reform in diesem Sinne.
Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, eine solche 
Reform mitzugehen. Wir müssen beitragen – nicht nur erwarten. 
Wir müssen vertrauen – in unseren Gemeinsinn, seine Werte und 
unsere Kraft des Füreinanders. Wir müssen bereit sein, mehr zu 
leisten – für den Staat, für die Gemeinschaft, für das Gelingen 
unserer freiheitlichen Demokratie.
Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die Einladung an alle, sich 
mit ganzer Kraft für eine freiheitliche und wohlständige Gesell-
schaft einzubringen. Und deshalb kann Demokratie auf Dauer 
nur erfolgreich sein, wenn wir alle unseren Beitrag dazu leisten.
Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. Integra-
tion gelingt dann, wenn die Zugangszahlen beherrschbar sind 
und auch Mitwirkung und Rückführung ein wirksamer Teil des 
Systems sind. Wer zu uns kommt, muss unsere freiheitlich-demo-
kratischen Grundwerte achten.
Und er oder sie muss auch zum Gelingen von Gesellschaft und 
Volkswirtschaft beitragen. Eine erfolgreiche und akzeptierte Mi-
grationspolitik muss dies leisten. Dies aber immer auf der Grund-
lage von Humanität und Verantwortung. Menschenverächter ha-
ben keine Lösungen, sie haben nur Propaganda. Wir Demokraten 
müssen beweisen, dass wir es besser können.
Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir können als Deutschland nur 
erfolgreich sein, wenn unser Weg für andere Staaten ein Vorbild 
ist – klar im Ziel, ökologisch wirksam, ökonomisch tragfähig und 
gesellschaftlich akzeptiert.

Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament
Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung gedacht. Es 
wurde formuliert in einer Zeit, in der unser Land moralisch, poli-
tisch und wirtschaftlich in Trümmern lag. Es ist eine der größten 
Wohltaten, die unser Land je erfahren hat. Und es verpflichtet 
uns: zur Selbstverwaltung, zur Verantwortung, zur Teilhabe. Zur 
res publica – zur gemeinsamen Sache.
Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, weil sie der Ort der 
Wirklichkeit sind. Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen und aus 
der Krise den Mut zur Erneuerung zu schöpfen.
Und deshalb möchte ich dafür werben: Machen wir uns bewusst, 
was unser Staat, was unsere Demokratie zum Gelingen braucht. 
Und dazu gehört zuallererst eine neue Ehrlichkeit und ein nüch-
terner Realismus: Wir stehen vor den größten Herausforderungen 
seit Jahrzehnten. Als Vertreter der Kommunen sagen wir Ihnen 
die Wahrheit: Dies wird uns allen etwas abverlangen.
Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; gemein-
sam, mit Mut und Willen. Mit einer Haltung, die nicht fragt, was 
andere tun, sondern, was wir selbst beitragen können. Die Bereit-
schaft, auch dann standhaft zu bleiben, wenn es unbequem wird. 
Die Chance, dass wir alle auch künftig in einem lebendigen und 
freien Land leben dürfen, muss uns Ansporn sein.
Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. Für unsere Kinder. Für 
unser Land. Für unsere Demokratie. Für uns.
In Verantwortung und Verbundenheit,
Ihr
Steffen Jäger

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert

Wenn die Biotonne für das Gartenlaub nicht ausreicht:

Ab 6. Oktober stehen auf den Häckselplätzen Laubcontainer 
bereit
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Böblingen (AWB) 
bietet vom 6. Oktober bis einschließlich 30. November wieder 
die Abgabe von Laub aus privaten Haushalten an. Spezielle Laub-
container stehen auf allen 24 Häckselplätzen für die Landkreis-
bewohner bereit. Dies ist ein kostenfreies Zusatzangebot zur Bio-
tonne und zu den AWB-Papiersäcken, die man ganzjährig auf den 
Wertstoffhöfen kaufen kann.
Lediglich private Haushalte dürfen ihr Gartenlaub anliefern und in 
den Laubcontainern entsorgen. Der AWB weist drauf hin, dass andere 
organische Abfälle wie Gras, Fallobst und Küchenabfälle nicht in die 
Container und auch sonst nicht auf den Häckselplatz gehören. Diese 
organischen Abfälle sind ausschließlich über die Biotonne zu entsor-
gen. Gewerbebetriebe und kommunale Einrichtungen dürfen die 
kostenfreien Laubcontainer nicht nutzen, sondern liefern ganzjährig 
ihr Laub mit Voranmeldung an die Vergärungsanlage Leonberg an.
Wichtig ist, dass das Laub ausschließlich im angegebenen Zeit-
raum und in den dafür aufgestellten Containern entsorgt werden 
darf, da die Häckselplätze nur für die Anlieferung von Baum- und 
Heckenschnitt eingerichtet sind. Größere Mengen an Laub – und 
auch Gras – führen zu Schäden an den Häckselmaschinen und 
beeinträchtigen die weitere Verwertung des Materials.

Seelische Krankheiten verstehen: Kinofilm „About a girl“ 
informiert über Suizidprävention

Anschließend Publikumsgespräch mit einer Expertin der 
Psychologischen Beratungsstelle
Zum Startschuss der Aktionswoche Seelische Gesundheit vom 
10. bis 20. Oktober 2025 zeigen der AKL – Arbeitskreis Leben 
Böblingen e. V. und das Kontaktbüro Selbsthilfegruppen des Ge-
sundheitsamtes Böblingen den Kinofilm „About a girl“, der das 
sensible Thema Suizidgefährdung aufgreift. Ein anschließendes 
Publikumsgespräch soll dazu beitragen, seelische Krankheiten 
besser zu verstehen. Der Filmabend findet am Mittwoch, 8. Ok-
tober 2025, um 18 Uhr im Filmzentrum Bären, Poststraße 36 in 
Böblingen, statt. Der Eintritt beträgt drei Euro.
„About a girl“ handelt von der übellaunigen Charleen, 15, die null 
Bock hat auf Familie, Schule und typische Mädchengespräche über 
Jungs und Mode. Sie beschäftigt sich bevorzugt mit dem Tod und 
unternimmt schließlich aus einer Laune heraus einen Selbsttötungs-
versuch. Doch ausgerechnet in diesem Moment klingelt ihr Handy 
und statt im Jenseits landet sie im Krankenhaus, das sie nur unter 
der Auflage, einen Psychotherapeuten aufzusuchen, verlassen darf.
Im Vorzimmer des Therapeuten trifft sie zufällig auf Linus, den größten 
Streber ihrer Klasse. Linus lässt sich von Charleens abweisender Art 
nicht abschrecken und es entwickelt sich eine humorvolle Freund-
schaft und nach und nach ändert sich ihre Sicht auf das Leben.
Die deutsche Tragikomödie aus dem Jahr 2015 stammt aus den 
Federn der Drehbuchautoren Mark Monheim und Martin Rehbock.
Wie geht man mit der Ambivalenz zwischen Lebenshunger und 
Todessehnsucht um? Wie spricht man über Suizid, ohne zu ver-
stummen – und ohne zu verharmlosen? Darauf wird im nach-
folgenden Publikumsgespräch die Leiterin der Psychologischen 
Beratungsstelle Sindelfingen, Frau Fischer, eingehen.

Kontakt:
AKL Arbeitskreis Leben Böblingen e. V.
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
www.ak-leben.de
akl-boeblingen@ak-leben.de
Krisen-Telefon: AB 07031 3049259

Kontaktbüro Selbsthilfegruppen
Gesundheitsamt Landratsamt Böblingen
Telefon: 07031 6631751
selbsthilfebuero@lrabb.de
www.selbsthilfe-bb.de
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Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 03.10.2025
Apotheke am Rathaus Sielmingen
Sielminger Hauptstr. 29, 70794 Filderstadt	 Tel.: 07158 - 86 44

Samstag, 04.10.2025
Apotheke Bonländer Tor
Bonländer Hauptstr. 123, 70794 Filderstadt	 Tel.: 0711 - 77 29 10

Sonntag, 05.10.2025
Fleinsbach-Apotheke Bernhausen
Talstr. 23, 70794 Filderstadt					     Tel.: 0711 - 70 21 11

Montag, 06.10.2025
Schönbuch-Apotheke Walddorfhäslach
Hauptstr. 5, 72141 Walddorfhäslach			   Tel.: 07127 - 3 25 22

Dienstag, 07.10.2025
Linden-Apotheke Schönbuch
Hauptstr. 53, 71093 Weil im Schönbuch		  Tel.: 07157 - 6 16 09

Mittwoch, 08.10.2025
Mörike-Apotheke Plattenhardt
Uhlbergstr. 37, 70794 Filderstadt				    Tel.: 0711 - 77 11 32

Donnerstag, 09.10.2025
Uhlberg-Apotheke Bonlanden
Bonländer Hauptstr. 77, 70794 Filderstadt		 Tel.: 0711 - 77 43 03

Freitag, 10.10.2025
Filder Apotheke Filderstadt
Bernhäuser Hauptstr. 7, 70794 Filderstadt		 Tel.:0711 - 702507

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Geschäftsstelle 2 14 19
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Stadtbücherei
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Neue Romane Juli – September

Musikschule Waldenbuch

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
 info@musikschule-waldenbuch.de 

Tel.: 07157 - 530631 

Patrick Müller Weyrich  hat sein Diplom-Studium an der „Hochschule für
Musik“ in Stuttgart mit Auszeichnung abgeschlossen. Er war Bassist
diverser erfolgreicher, deutscher Bands und ist aktuell Mitglied des
„Hollywood-Sound-Orchestra“ („DISNEY in Concert“ feat. u.a. Annett
Louisan, Cassandra Steen, Alexander Klaws) sowie von Deutschlands
bekannter Prog-Rock-Band „Anyone’s Daughter“. 

Festivals, Tourneen und Konzerte in Asien, Afrika, Israel, Jordanien und
Russland sowie in ganz Deutschland und überall in Europa. Zweimalige
Nominierungen für den "Jazzpreis des Landes Baden-Württemberg" und
ehemaliges Mitglied des „Landesjugendjazzorchesters Baden-
Württemberg“.

Neuer Gitarrenlehrer 
Patrick Müller-Weyrich  leitet seit Schuljahresbeginn die
Gitarrenklasse an der Musikschule Waldenbuch

Fächer:
Gitarre
E-Gitarre 
Bass
Schülerband 
Gitarrensemble

 
Foto:  F. Baghaturia

Sie können eine kostenlose Schnupperstunde Gitarre, E-Gitarre 
oder Bass im Sekretariat (Tel.: 07157 530631) vereinbaren. 
Auch Erwachsene (Zehnerblöcke) sind willkommen.

Es gibt freie Plätze in der Gitarrenklasse!

 
� Plakat: MS

Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

 
Logo der Waldhaus 
Jugendhilfe gGmbH.

Stadtjugendreferat:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)
Achim Böll: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: 
lang@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 07157 669256

Instagram: schulsozialarbeitosswaldenbuch
Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Jugendhaus Phoenix:
Jan Winter: winter@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 0176 89931761

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Unser offener Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung für 
ALLE Jugendlichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix findet wie 
gehabt mittwochs von 18 bis 20.00 Uhr und freitags von 18 
bis 22 Uhr statt.
Der Mädchentreff für alle Mädchen im Alter ab 9 Jahren findet 
weiterhin mittwochs von 16 bis 18 Uhr statt. Wenn Ihr Lust habt, 
teilzunehmen, kommt einfach vorbei! In der Regel wird der Mäd-
chentreff von Leni & Dinah durchgeführt.
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Freitags von 16 bis 18 Uhr „gehört“ das Haus den Jungs im Alter 
zwischen 10 und 13 Jahren, hier geht unser „Boys Club“ über die 
Bühne. Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Folgt uns auf Instagram und Facebook:
Instagram: phoenix_waldenbuch
Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch
Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest – dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen Dir für Deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an!

Herbstferienprogramm für Kinder und Jugendliche
Gemeinsam mit einigen Partnern der Waldenbucher Kinder- und 
Jugendarbeit bieten wir erstmalig in den Herbstferien ein kleines 
Herbstferienprogramm an.
Vielleicht bei einem Workshop etwas Neues kennenlernen? Ein 
Besuch im Kindertheater? Knusprige Halloween-Kekse backen? 
Oder im giftgrünen Wasser „Geisterschwimmen“ im Hallenbad?
Ab dem 3. Oktober findet ihr die ersten Angebote und  
Veranstaltungen auf unserer Ferienprogrammseite 
https://waldenbuch.feripro.de
(Sofern weitere Angebote dazukommen, wird es auch nach dem 
03.10. ergänzt!)

 
� Plakat: Böll

Auf https://waldenbuch.feripro.de könnt ihr euch bis zum 19. 
Oktober zu den Veranstaltungen anmelden. Am 20. Oktober er-
fahrt ihr, für welche Veranstaltungen ihr einen Platz bekommen 
habt – und freie Restplätze können anschließend ebenfalls noch 
gebucht werden.
Bei Fragen bitte gerne direkt bei Achim (Böll) im Jugendreferat 
melden!

Digitale Elternabende des Suchthilfezentrums Sindelfingen
Unter dem Motto „Junge Menschen im FOKUS“ haben die Fach-
kräfte vom Suchthilfezentrum Sindelfingen digitale Informati-
onsabende für Eltern gestaltet.

Der nächste digitale Elternabend findet am Donnerstag, 23. Ok-
tober, zum Thema „Digitale Medien“, statt.
Interessierte Eltern können sich ohne Voranmeldung informie-
ren und erfahrenen Beraterinnen Fragen stellen.

 
� Plakat: Suchthilfezentrum Sindelfingen

Es werden Grundinformationen vermittelt und Ideen im Umgang 
mit möglicherweise konsumierenden Kindern mitgegeben.

Das Angebot ist kostenlos, anonym und unverbindlich (anony-
mer Zugang über MS Teams (QR-Code); eigene Fragen können 
anonym im Chat gestellt werden).

Sollten Sie sich Sorgen über die Mediennutzung Ihres Kindes ma-
chen, ist dieser Elternabend sicherlich ein sehr gutes Format, um

•	 die eigene Situation besser einschätzen zu können und

•	 mehr über eventuelle erste Schritte zu erfahren.

Weitere Informationen zu Themen und Angeboten der Suchtbe-
ratungsstelle finden Sie hier: www.mevesta.de

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 29,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Das Besondere im Gewöhnlichen entdecken

AUSSTELLUNG

Verlängert bis 2.11.25

WE ARE FAMILY
Familie – das lässt an Alltag und Feste denken, an Geborgenheit, 
Verantwortung und Chaos, an Speisen und Gerüche. Familie kann 
auf so unterschiedliche Weise gelebt werden. Diese Vielfalt nimmt 
WE ARE FAMILY in den Blick. Neben Objekten aus der Sammlung 
haben sechs Familien Dinge für die Mitmachausstellung zur Ver-
fügung gestellt. Ein Covid-19-Tagesplan, ein Zirkuswagen oder 
ein Stammbaum aus Haar erzählen Geschichten über Alltag und 
Familienerinnerungen.
Auf die Plätze, Family, los! Die Ausstellung lädt zum Tasten, Rie-
chen und Hören, vor allem aber zum Mitspielen ein: Ausgestattet 
mit Würfel und Spielfigur können Erwachsene und Kinder Auf-
gaben lösen und diskutieren. Wer Lust hat, kann Familienerinne-
rungen teilen, Familienrezepte hinterlassen oder in der Family-
Lounge chillen.
TIPP! Jeden ersten Sonntag im Monat um 15 Uhr: Auf die Plätze, 
Familie, los! Öffentliche Spielführung.

Veranstaltungen

Eintritt ins
Museum frei!

 
� Plakat: Plakatgestaltung: Landesmuseum Württemberg,  
M. Wojcik-Smierska

Sonntag, 5.10.

Familientag Herbstwirbeln
11 - 17 Uhr | Museum entdecken: Museums-Rallye, Fühl-Rätsel & 
Führungen

11 - 17 Uhr | Kreativ-Werkstatt und Infostände: Mäppchen bema-
len, Kastanienfiguren basteln und Spielen mit dem Kosmos-Verlag, 
Bunte Wiese mit Insektenschaukästen, Herbstkräuter, Streuobstpä-
dagogen, NABU und Malteser Hilfsdienst e. V. stellen sich vor
11 - 17 Uhr | Rasten im Schlosshof mit der Eselsmühle, Feinkost 
Yücel und Mr. & Mrs. Candy
11.30 - 13 Uhr | Instrumenten-Karussell mit der Musikschule Wal-
denbuch
12, 13 und 14 Uhr | Museumskasperle: Kaspar und der grüne Was-
sermann
14 - 16.30 Uhr | Ponyreiten mit Fun4Kids Waldenbuch
15 und 16 Uhr | Seltsames und Rätselhaftes – Geheimnisse, die 
uns die Sagen Württembergs erzählen
Die Veranstaltung ist kostenlos, der Eintritt ins Museum ist frei!
TIPP!
Bei einigen Aktionen wird ein Unkostenbeitrag erhoben, es gibt 
es nur begrenzte Plätze. Tickets sind an der Museumskasse erhält-
lich.
Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mi., bis Sa., 10 - 17 Uhr
So., + Feiertage 10 - 18 Uhr

EINTRITT
Erwachsene 6 €
Ermäßigt 4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 11 €/erm. 7 €

ONLINE BUCHBAR AUF 
www.museum-der-alltagskultur.de/tickets

INFORMATION / FÜHRUNGEN
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

SCHNELL UND ÜBERSICHTLICH
Weitere Informationen zu unserem Museum und dem Online-
Veranstaltungskalender finden Sie unter:
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I 
Instagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch I Tel. 0711 895353850

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Umbau und neue Ausstellungen

 
� Foto: Museum Ritter

Das Museum Ritter bleibt bis 
einschließlich 18. Oktober 
2025 wegen Ausstellungsum-
baus geschlossen.

Neue Ausstellungen vom 19. 
Oktober 2025 bis zum 19. Ap-
ril 2026

Walter Giers. 
Einfach machen!
Glanzstücke. Lichtkunst aus 
der Sammlung
Zum 20-jährigen Jubiläum 
präsentiert das Museum Ritter 

im Erdgeschoss eine feine Auswahl an rund 20 leuchtenden Wer-
ken aus der Sammlung Marli Hoppe-Ritter. Parallel ist im Ober-
geschoss eine retrospektive Soloschau zum vielseitigen Schaffen 
des Künstlers Walter Giers zu sehen.
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� Foto: Walter Giers, Schwarze Hände, 1972 © Nachlass 
Walter Giers, Foto: ZKM | Zentrum für Kunst und Medien Karlsruhe; 
Franz Wamhof / Grazia Varisco, Schema luminoso variabile – r. cubo, 
1963/64 © Künstlerin, Plakat: Gerhard Sauer

Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Personalwesen, Buchhaltung und KAPV-Mitgliederverwal-
tung:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de
Nachbarschaftshilfe Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Telefonnummer: 07157 532791
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten: Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Montag, den 06.10.25
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb.

Mittwoch, den 08.10.25
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Waldenbuch

Donnerstag, den 09.10.25
14:30 Uhr Kaffeenachmittag im HdB mit anschließendem „Dein 
Theater Wortkino“ mit dem Stück „Wieder auf Achse“

Freitag, den 10.10.25
10:30 Uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“
14:00 Uhr Kreatives Basteln mit Frau Scharley
„Ganz gleich, wie beschwerlich das Gestern war, stets kannst du 
im Heute von Neuem beginnen.“ – Buddhistische Weisheit

Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,
71101 Schönaich
Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

IAV Stelle
Beratung „Rund um die Pflege“ mit Demenzagentur Schönbuch*
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen und ihre Angehörigen.

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de
Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo. - Do., 9:00 - 16:30, Fr., 9:00 - 14:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Demenz-Vesper – Zusammen stark: Schulungsreihe für An-
gehörige

D E M E N Z - V E S P E R
ZUSAMMEN STARK

S c h u l u n g s r e i h e  f ü r  A n g e h ö r i g e  u n d  I n t e r e s s i e r t e

07031/ 70 20 456
iav-stelle
dsst-schoenbuch.de

Schönbuchlichtung
Dorothea Bloching
iav   dsst-schoenbuchlichtung.de

Schönbuch
Stephanie Rebmann
Alexandra Niebusch 

07031/68 474 60
Schönbuchlichtung

W i s s e n s w e r t e s  
ü b e r  D e m e n z

Dienstag, 7. Oktober, 18 - 20 Uhr
Gemeindezentrum Johanneskirche
Holzgerlingen, Bühlenstr. 85

U m g a n g  u n d  
K o m m u n i k a t i o n

Dienstag, 21. Oktober, 18 - 20 Uhr
Seniorentreff Schönaich, Im Hasenbühl 22

Dienstag, 4. November,  18 - 20 Uhr
Seniorentreff Schönaich, Im Hasenbühl 22

L e i s t u n g e n  d e r
P f l e g e v e r s i c h e r u n g

Interesse? Unverbindlich anmelden

@
@

D E M E N Z - V E S P E R
ZUSAMMEN STARK

S c h u l u n g s r e i h e  f ü r  A n g e h ö r i g e  u n d  I n t e r e s s i e r t e

W i s s e n s w e r t e s
ü b e r  D e m e n z

Dienstag, 7. Oktober, 18 - 20 Uhr
Gemeindezentrum Johanneskirche
Holzgerlingen, Bühlenstr. 85

U m g a n g  u n d
K o m m u n i k a t i o n

Dienstag, 21. Oktober, 18 - 20 Uhr
Seniorentreff Schönaich, Im Hasenbühl 22

 
� Plakat: iav-Stelle Stephanie Rebmann
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Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de

Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- Beratung für Schwangere und junge Familien / Schwanger-
schaftskonfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen
Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …

Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst im Landkreis 
Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen

Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen
tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch

Unsere Projekte
Wir sind eine kleine Gruppe von Ehrenamtlichen, die alle Einwoh-
ner/innen einlädt, unsere kostenfreien Angebote zu nutzen. 
Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kommunikationsorte in Wal-
denbuch zu schaffen, wo sich Menschen unserer Stadt und aus 
dem Umland treffen, sich kennenlernen und gemeinsam etwas 
unternehmen können – unabhängig von politischen oder religiö-
sen Zugehörigkeiten und ohne jede Vereinsbindung.

Ganz gerne würden wir Sie etwas ausführlicher über unsere 
Projekte informieren, das geht leider in den Stadtnachrich-
ten seit 26.6. nicht mehr, denn es wurden von der Verwal-
tung neue Regeln für Veröffentlichungen in den Stadtnach-
richten verabschiedet.
Nach einigen Schriftwechseln ist die Entscheidung der Stadt of-
fensichtlich endgültig und das bedeutet für unsere 8 ehrenamt-
lichen Projekte eine Höchstzahl von 5760 Eingabezeichen. Das 
sind exakt so viele Zeichen, wie für jede einzelne Abteilung, z. 
B. dem TSV oder dem Musikverein zugestanden wird. Diese Un-
gleichbehandlung ist für uns nicht nachvollziehbar. Wir wollen 
auch nicht für jedes Projekt diese Zeichenanzahl haben, aber et-
was mehr Platz wäre schon schön. Tue Gutes und rede NICHT 
darüber — das geht einfach nicht! Vielleicht müssen wir unse-
re Ehrenamtsstunden jetzt auch reduzieren!

Unsere Projekte

PC-/INTERNET-TREFF
Unsere nächsten Termine:
heute am 2. Oktober und dann wieder am 16. Oktober, von 15 bis 
18 Uhr, im Jugendhaus Phoenix, Ramsbergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe an bei Problemen im tägl. Umgang mit PC/
Tablet/Smartphones/Internet.

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt. Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir ver-
mitteln dann weiter.

 
� Plakat: Waltraud Kleiber

SPIELETREFF
Unser nächster Termin ist am 
15. Oktober ab 16 Uhr in Wal-
denbuch im SONNENHOF, 
Vordere Seestr. 19. Wir treffen 
uns immer mittwochs, alle 14 
Tage, in den geraden Wochen.

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das Häusle entsprechend dem Motto 
„Hol' eins – bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Das Bücherhäusle 
ist ausschließlich für den Tausch von Büchern vorgesehen und 
wirklich nicht für andere Medien. Helfen auch Sie mit, dass wir 
in Waldenbuch unser Bücherhäusle noch lange mit Freude be-
treiben können!

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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10 Jahre REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Unser nächster Termin ist am 18. Oktober im SONNENHOF in Wal-
denbuch, Vordere Seestraße 19.
Kommen Sie doch auch einmal vorbei, wir freuen uns auf Sie und 
Ihren defekten Gegenstand.
Unser Team wird kostenlos Reparaturhilfe geben, wo es geht. Le-
diglich notwendige Ersatzteile müssen bezahlt werden. Wir arbei-
ten rein ehrenamtlich und auch ein Besuch in unserem Café-Be-
reich ist kostenlos - da lässt sich dann auch ganz gemütlich die 
evtl. Wartezeit überbrücken.
Übrigens: Bei uns können die Besucher auch selbst „Hand anle-
gen“, natürlich gibt es dann bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ 
von uns. Nur Mut, oftmals ist es gar nicht so schwer „die Hilfe zur 
Selbsthilfe“! Und das Glücksgefühl stellt sich dann ganz schnell 
ein, wenn die „EIGENE“ Reparatur erfolgreich war.

Haben Sie Fragen zum BÜRGERGELD?
Frau Halle unterstützt und begleitet auf Wunsch Waldenbucher 
Bürgerinnen und Bürger, die Fragen oder Probleme wegen ihres 
Anspruchs auf Bürgergeld haben. Der Kontakt läuft über den An-
rufbeantworter der INTERESSENBÖRSE (siehe am Schluss unseres 
Eintrags). Wer dort Namen und Telefon hinterlässt, wird von Frau 
Halle baldmöglichst angerufen. Die Anfragen werden selbstver-
ständlich vertraulich behandelt. Für eine juristische Beratung 
wenden Sie sich bitte an einen Fachanwalt für Sozialrecht.

 
� Foto: Walter Krämer

BOULE
Sie sind interessiert und möch-
ten auch mal spielen und ha-
ben keine Boulekugeln? In 
unseren beiden Schautafeln 
auf der Gänswiese erfahren 
Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln 
gegen ein Pfandgeld auslei-
hen können. Die Boulebahn 
steht übrigens zu einem Spiel 
mit den Kugeln jederzeit (au-
ßer Montagnachmittag) für 
alle Waldenbucherinnen und Waldenbucher kostenfrei zur Ver-
fügung – planen Sie doch mal mit Freunden eine Spielrunde ein 
oder wie wäre es mit einem Familienturnier?

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung, 
die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen.

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter – wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen, IBAN: DE42 6035 0130 0000 
0111 30)! Herzlichen Dank!  

� Plakate: bsw
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Ponderosa Freizeit
Waldenbuch

50 Jahre Ponderosa-Freizeit – 50 Jahre Spaß und Abenteuer 
auf der Jungviehweide

Nach 14 aufregenden Tagen ging am 12. September die Jubi-
läumsausgabe der Ponderosa-Freizeit mit einem großen Ab-
schlussfest zu Ende.

2 Wochen mit mehr als 250 Kindern und fast 60 Betreuern, da war 
ganz schön viel Trubel auf dem Gelände des Waldjugendzeltplat-
zes. Kinder zwischen 6 und 12 Jahren, dazu noch einige Gastkin-
der ab 4 Jahren, konnten sehr abwechslungsreiche Ponde-Wo-
chen erleben. Jeder Tag stand unter einem Thema, das es in den 
letzten Jahrzehnten schon einmal gab. So zum Beispiel einen um-
gekehrten Tag, der mit dem süßen Stückle und Ponde-Tanz be-
gann und mit dem Frühstück endete. Aber auch ein Tag aus 1001 
Nacht, eine Übernachtung für alle Kinder, eine Seilbahn im Wald, 
ein Triathlon mit Radfahren, Schwimmen und Klettern, die Kin-
derdisco und nicht zu vergessen das Jubiläums-Ponde-Sammel-
album, in das die Kinder Fotos aller Betreuer einkleben konnten.

 
Sunshine�

Am Ende der ersten Woche stand ein weiteres Highlight an, die 
Übernachtung für alle Kinder auf der Ponderosa. Über 70 Zelte 
wurden von den Eltern aufgebaut und fast 100 Kinder wollten 
einmal eine Nacht auf dem Gelände der Jungviehweide erleben. 
Die sehr kalte und feuchte Nacht haben manche Kinder lieber am 
Lagerfeuer als in ihren Schlafsäcken verbracht. Am nächsten Mor-
gen gab es dafür ein leckeres Frühstücksbuffet mit Müsli, Waffeln, 
Rührei und Brötchen, so dass die Kinder und Betreuer schnell wie-
der fit wurden. Vielen Dank an dieser Stelle an die vielen ehemali-
gen Betreuerinnen und Betreuer, die es sich nicht nehmen ließen, 
das Frühstück für die ganze Meute zuzubereiten.

 
Frühstücksbuffet�

Ganz umsonst waren die ganzen Ehemaligen aber nicht ange-
reist: Am Samstagabend stieg dann die große Betreuerparty für 
aktive und ehemalige Betreuerinnen und Betreuer. Es gab ein 
großes Wiedersehen und es wurden viele Erinnerungen an die 
Zeit auf der Ponderosa ausgetauscht.
In der zweiten Woche ging es dann hoch hinaus: Ein richtiges flie-
gendes Trapez stand ab Montag auf unserem Gelände. Angeleitet 
von 4 professionellen Artisten aus Frankreich und Brasilien wurde 
geschwungen, geflogen und gefallen. Für die Kinder und Betreuer 
war das ein neues und wahrscheinlich auch einmaliges Erlebnis.

 
Trapez�

Obwohl uns das Wetter in der zweiten Woche doch manchmal im 
Stich ließ, gab es auch hier viele Programmpunkte, vom Gelände-
spiel über einen Betreuertausch bis zu den Proben für Turn-, Tanz- 
und Einradshows, die die Kinder zum Teil selbst vorbereitet hatten.
Das rein ehrenamtliche Team der Ponderosa-Freizeit hat sich sehr 
gefreut, beim Abschlussfest nicht nur viele Eltern zu treffen, son-
dern mit dem Landrat des Landkreises Böblingen, Roland Bern-
hard, dem Forstbezirksleiter Götz Graf von Dennewitz, unserem 
Bürgermeister Chris Nathan und Vertretern des Gemeinderates, 
auch offiziellen Besuch begrüßen zu dürfen. Wir haben uns sehr 
über die Anerkennung unserer Arbeit gefreut.
Das Abschlussfest begann mit einer Aufführung des Betreuer-
teams, bei der Ausschnitte aus den Betreuershows der letzten 
Jahrzehnte auf der großen Bühne gezeigt wurden. Einige Team-
mitglieder waren sehr froh, dass sie mit jedem neuen Tanz eine 
Reihe nach hinten rücken durften.
Nächster Höhepunkt waren dann die Aufführungen der Kinder, 
die mit ihren selbst einstudierten Shows das Publikum begeister-
ten. Dazu kamen dann noch Auftritte, die unsere Akrobaten mit 
den Kindern einstudiert hatten.
Das große Finale gab es dann auf dem fliegenden Trapez. Zuerst 
durften einige Kinder zeigen, was man in einer Woche mit pro-
fessioneller Anleitung auf dieser imposanten Installation lernen 
kann. In einer Höhe von mehr als 6 Metern zu starten und sich 



1502. Oktober 2025 / AUSGABE 40 STADT NACHRICHTEN

dann nur an der dünnen Trapezstange haltend hin- und herzu-
schwingen, erfordert ganz schön Überwindung. Die Fortgeschrit-
tenen durften dann noch mehr zeigen, vom Kniehang über den 
Rückwärtssalto bis zum Fang durch den Fänger am anderen Tra-
pez war alles dabei.
Zum Schluss durften dann die Profis der Zirkusschule aus Vesoul 
zeigen, was mit noch mehr Übung möglich ist. Spektakuläre 
Schwünge, mehrfache Salti und Abgänge ins Netz waren wohl 
erstmals auf der Jungviehweide zu sehen.
Weiter geht es nächste Woche im zweiten Teil.
Das Team der Ponderosa-Freizeit 2025

 
Zeltplatz� Fotos: Ponderosa-Freizeit

Verschenkbörse

Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten et-
was davon haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, son-
dern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

181 60-Liter-Kunststofffass 669672

182 Hometrainer, gebraucht, 
Displayanzeige fehlerhaft

91 82

183 Kleines Hochbeet auch für 
Balkon oder Terrasse, Holz-
gestell, auf Rollen, H 80, B 
86, T 46 cm

6 13 45

184 Couchtisch, helles Eichen-
holz, Gr. 130 x 130, 40 cm 
hoch, mit 4 Einschubfä-
chern

88 09 12

184 ca. 150 Waschbetonplat-
ten, Gr. 0,95 x 0,39 x 0,4 cm

0 16 24 24 17 10

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Ge-
genstand vergeben wurde.
Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i. d. R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Wunschbörse

Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Ver-
schenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) 
hat, kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer 
in Verbindung setzen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gegen-
stände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, sondern 
für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

26 Gebrauchten, 
betriebsfähigen Laptop

2 05 85

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben.
Suchen/wünschen leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i. d. R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch

VHS-Außenstelle Waldenbuch
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de
Ansprechpartnerin: Nicola Schiller
Telefon: 07031 6400-79
Mo., - Do.: 9:30 bis 12:00 Uhr, in den Ferien geschlossen
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie unser Kundenservice-Team 
an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Telefonnummer 
07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@vhs-aktuell.
de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden Sie zudem 
im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmeldungen sind 
online jederzeit möglich.

Freie Plätze verfügbar

Steinreiches Stuttgart:  
Eine spannende geologische Stadtwanderung
Die Baustein-Wanderung vom übrig gebliebenen Hauptbahn-
hof entlang der Königstraße erschließt dem Spaziergänger einen 
ganz neuen Blickwinkel auf Gebäude und Denkmäler von Stutt-
gart. Das Baumaterial Stein als solches tritt in den Vordergrund 
und gibt überraschende Details preis. Stein ist nicht nur maßgeb-
liches und unverzichtbares Baumaterial, er bildet das Fundament 
und die Grundlage unseres Lebens. Die Bausteine von Stuttgart 
stammen ursprünglich aus regionalen Landschaften und Ge-
birgen, mittlerweile jedoch aus der ganzen Welt. Die Natur des 
Steines selbst, seine Herkunft, sein urzeitliches Alter und seine 
Entstehung ermöglichen ein Abbild der Erdgeschichte. Das Wis-
sen um Transport, Verarbeitung und künstlerische Gestaltung der 
Gesteine macht diesen Spaziergang zu einer Wanderung durch 
die Erd-, Stadt- und Kunstgeschichte.
Kursnummer 141 126 32
Stadtwanderung
Samstag, 4. Okt., 14:00 - 16:30 Uhr
4 Ustd., Stuttgart
EUR 21,-
Dauer etwa 2,5 h. Gutes Schuhwerk, angepasste Kleidung; nor-
male körperliche Fitness.
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Führung auf dem regenerativen Bauernhof Stoppok
Die Stoppoks sind eine junge Familie, die ihren Traum vom eige-
nen Hof verwirklicht. Als Landwirtschaftsmeister und Landwirtin 
sind sie mit viel Herzblut dabei, ökologisch zu wirtschaften. Um-
weltschutz und Landwirtschaft gehören für sie untrennbar zu-
sammen.
Angefangen haben sie 2013 mit ein paar Streuobstwiesen und 
ein paar Rindern, die bei ihnen den Sommer verbringen durften. 
Seit 2015 bauen sie zusätzlich Gemüse an und haben auch Zwei-
nutzungshühner, die in einem mobilen Stall leben. An diesem 
Nachmittag führen die Stoppoks über ihren Hof und informieren 
aus erster Hand über ihren Gemüseanbau, die Hühnerhaltung 
und über die Herausforderungen und Möglichkeiten einer re-
generativen Landwirtschaft. Zwischendurch gibt es eine Verkos-
tung der eigenen Produkte. Willkommen auf einem Bauernhof 
mit einem großen Herz für Menschen, Tiere und Pflanzen.
Kursnummer 136 043 32
Samstag, 11. Okt., 14:30 - 16:00 Uhr
2 Ustd., Weil im Schönbuch
EUR 16,- (mit Verkostung)

Zeichnen im Museum – Alltagskultur zeichnen für alle
Im Museum der Alltagskultur in Waldenbuch gibt es viele inter-
essante alltägliche Gegenstände zu bestaunen. Manches kennen 
wir heute gar nicht mehr, mutet uns skurril an, anderes ist uns 
wohlvertraut, aber sowas zeichnen? Ja, es macht Spaß, auch das 
Alltägliche mit Stift oder Pinsel festzuhalten, dabei seine Eigen-
heiten kennen zu lernen: Materialität, Oberflächen, Strukturen, 
Verbindungen, und es so auf dem Papier zum Leben zu erwe-
cken. Wir lernen im Workshop, verschiedene Zeichenutensilien 
zu nutzen, Dinge perspektivisch zu sehen und umzusetzen, Licht 
und Schatten zu setzen und mehr.
Der Workshop ist für Anfängerinnen, Anfänger und Fortgeschrit-
tene geeignet.
Bitte mitbringen: Zeichenblock DIN A4 – DIN A3, Bleistifte versch. 
Härtegrade, Radiergummi, Anspitzer, Kohlestifte, Rötelkreide, Fi-
neliner versch. Stärken, gerne auch Tusche und Pinsel oder auch 
Buntstifte.
Kursnummer 232 998 32
für Anfänger und Fortgeschrittene
Samstag, 11. Okt., 14:00 - 17:00 Uhr
4 Ustd., Waldenbuch, Museum der Alltagskultur
EUR 28,-

Kulturwerk Waldenbuch

Wieder auf
Achse. 

Poesie und
Gesang am

Leiterwagen

... beste
Unterhaltung

bei Kaffee und
Kuchen

kleinkunst und mehr ...

Magic & Comedy
mit TOPAS
Wann: Fr 18.10.2025 | 20 Uhr
Getränke ab 19.15 Uhr
Wo: Forum OSS | 
Schulstr. 2 | Waldenbuch
Wieviel: VVK 25 € | AK 28 € | 
Ermäßigt 20 €  (AzuBi | 
Studierende | Schüler*innen)

Kartenverkauf in Waldenbuch 
Schöne Dinge Der Waldenbuchladen
Forststr. 20 |  07157/20599

Bücherei im Städlte & EineWelt-Lädle
Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

oder per Mail: info@kulturwerk-waldenbuch.de 
www.kulturwerk-waldenbuch.de

Wann: Do 09.10.2025 | 14.30 Uhr
Programm 15 Uhr
Wo: Haus der Begegnung | Bahnhofstr. 6 |
Waldenbuch
Wieviel: 10 € 

Ellen Schubert und Stefan Österle, Dein
Theater, Stuttgart, sind mit ihrem

Leiterwagen auf Achse und
präsentieren Texte und Lieder über das

Unterwegssein. Ein Kurzurlaub in die
Welt der Poesie. 

Kooperation mit der
Seniorenwohnanlage Sonnenhof

fsfsf tr. 6 |
Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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Kino vor Ort

2. Oktober

KONKLAVE
Ein Thriller von Edward Berger, basierend auf dem gleich-
namigen Roman von Robert Harris.
Mächtige Kardinäle aus aller Welt reisen für das Konklave 
nach Rom. Als sich die Türen zur Sixtinischen Kappelle 
schließen, entbrennt ein Spiel um Macht. Kardinal Lawrence 
(Ralph Fiennes) findet sich im Zentrum von Intrigen und 
Korruption.
Bester Film, bester Hauptdar steller, beste Filmmusik … 
8 Oscars 2025. (120 Min.)

Nächster Film 13. November:
Alter weißer Mann
Komödie mit Jan Josef Liefers

Nächster Film 13. November:
Alter weißer Mann
Komödie mit Jan Josef Liefers

kino 
vor ort

Einmal im Monat am Donnerstag
Um 20 Uhr (Getränke ab 19:15 Uhr)
Unkostenbeitrag 4 Euro
Im Forum der OSS, Schulstraße 2
www.kulturwerk-waldenbuch.de

 
� Plakat: KvO

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am
04.10.
Frau Gerda Krygier 				    zum 90. Geburtstag
05.10.
Frau Maria Tancredi 				    zum 82. Geburtstag
06.10.
Herrn Herbert Erich Glaser 		  zum 93. Geburtstag
Herrn Reinhard Dillge 			   zum 75. Geburtstag
07.10.
Herrn Bernhard Alois Wöhrle 	 zum 86. Geburtstag
Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Aktuelles aus den Schulen

Förderverein Freunde der
Oskar-Schwenk-Schule
Waldenbuch e.V.
Wir laden herzlich ein zum Elternvortrag
Regeln gelassen durchsetzen
Wie wir uns standhaft, konsequent, aber respektvoll und wert-
schätzend für die Beachtung von Regeln einsetzen können, ver-
rät uns dieser Vortrag von Beate Schäfer, Präventionsbeauftragte 
vom Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung.
Wir laden alle Eltern herzlich ein!
Wann: 20.11.2025 um 19 Uhr
Wo: Forum der Oskar Schwenk-Schule, Schulstraße 2, Waldenbuch
Eintritt frei.
Anmeldung bitte an foss-waldenbuch@web.de
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Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

Freunde des IKG
Einladung zur Unterstufen-Hocketse am IKG
Es ist am IKG eine schöne Tradition, zu Beginn des Schuljahres 
unseren jüngsten Klassen mit ihren Familien und Lehrkräften die 
Gelegenheit zu geben, einander besser kennenzulernen – oder 
alte Kontakte wieder aufleben zu lassen. 

Die NUSSBAUM Spendenplattform für Vereine

Spenden sammeln.  
Gebührenfrei.  
Lokal.



STADT NACHRICHTEN 02. Oktober 2025/ AUSGABE 4018
Bei Kaffee und Kuchen bleibt dabei viel Raum für Gespräche in 
entspannter Atmosphäre.

Darum laden wir Sie auch in diesem Jahr im Namen des Förder-
vereins „Freunde des IKG“ e.V. und des IKG herzlich zur Unterstu-
fen-Hocketse ein

am Freitag, 17. Oktober 2025, in der Zeit von 15:00–17:30 Uhr 
in die Mensa des IKG

Freuen Sie sich auf kleine Beiträge und Aktionen der Schülerinnen 
und Schüler, sowie auf ein reichhaltiges Kuchenbuffet – möglich 
gemacht durch die Kuchenspenden der Klassen 7 und die Unter-
stützung des Fördervereins.

Damit wir gut planen können, bitten wir Sie, uns die Anzahl der 
teilnehmenden Personen mitzuteilen. Den Link zur Rückmeldung 
finden Sie in der Einladung im Iserv-Portal des IKG.

Wir freuen uns sehr auf einen fröhlichen Nachmittag mit Ihnen 
und Ihren Kindern!

Philipp-Matthäus-Hahn-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, 
Internet: www.pmhg.de, E-Mail: info@pmhg.de

Freie Waldorfschule
Gutenhalde
Tel. 0711 77058560
e-mail: info@waldorfschule-aufdenFildern.de, www.gutenhalde.de

Herzliche Einladung zum Tag der offenen Tür am 11.10.2025
Besuchen Sie unseren offenen Unterricht zwischen 9 und 11 Uhr 
und informieren Sie sich über die verschiedenen Angebote unse-
rer Schule. Für Kinderbetreuung ist gesorgt! Weitere Informatio-
nen zum Programm finden Sie auf www.gutenhalde.de. N. Tatar-
Akbiyik
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Aktuelles aus den Kindergärten

Kindergarten "Im Städtle"

Kooperation mit dem TSV Waldenbuch
Nach der Sommerpause hat unsere Kooperation mit der TSV Wal-
denbuch wieder begonnen.
Jeden Donnerstag kommt die „Turn-Lena“ in den Kindergarten 
für unsere Mittleren, die Rehe, zum gemeinsamen Turnen.
Die Kinder sind mit Neugier und viel Motivation dabei und ihnen 
hat die erste Turnstunde sehr gut gefallen.
Angela Aru
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